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1.1. Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben 
 

 
Einführungsphase 

 

Unterrichtsvorhaben I: 
 
Thema: Wie werde ich der, der ich bin? Identitätsentwicklung von Ju-
gendlichen 
 
Kompetenzen (= übergeordnete MK und HK): 
 MK 2: erheben fragegeleitet Daten und Zusammenhänge durch empirische 

Methoden der Sozialwissenschaften und wenden statistische Verfahren an, 

 MK 4: analysieren unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie 
kontinuierliche und diskontinuierliche Texte (u.a. positionale und fachwis-
senschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Karikaturen sowie andere 
Medienprodukte) aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven, 

 MK 8: stellen – auch modellierend – sozialwissenschaftliche Probleme un-
ter wirtschaftswissenschaftlicher, soziologischer und politikwissenschaftli-
cher Perspektive dar, 

 MK 9: setzen Methoden und Techniken zur Präsentation und Darstellung 
sozialwissenschaftlicher Strukturen und Prozesse zur Unterstützung von so-
zialwissenschaftlichen Analysen und Argumentationen ein, 

 HK 3: entwickeln in Ansätzen aus der Analyse wirtschaftlicher, gesellschaft-
licher und sozialer Konflikte angemessene Lösungsstrategien und wenden 
diese an,  

 HK 4: nehmen unter Anleitung in diskursiven, simulativen und realen sozial-
wissenschaftlichen Aushandlungsszenarien einen Standpunkt ein und ver-
treten eigene Interessen in Abwägung mit den Interessen anderer, 

 HK 5: beteiligen sich simulativ an (schul-)öffentlichen Diskursen. 
 

Unterrichtsvorhaben II: 
 
Thema: Wieviel Freiheit haben wir? Individuen und ihre Rollen 
 
 
Kompetenzen (= übergeordnete MK und HK): 
 MK 1: erschließen fragegeleitet aus sozialwissenschaftlich relevanten Texts-

orten zentrale Aussagen und Positionen sowie Intentionen und mögliche Ad-
ressaten der jeweiligen Texte und ermitteln Standpunkte sowie Interessen 
der Autoren, 

 MK 6: stellen themengeleitet exemplarisch sozialwissenschaftliche Fallbei-
spiele und Probleme in ihrer empirischen Dimension und unter Verwendung 
passender soziologischer, politologischer und wirtschaftswissenschaftlicher 
Fachbegriffe und Modelle dar, 

 MK 10: setzen bei sozialwissenschaftlichen Darstellungen inhaltliche und 
sprachliche Distanzmittel zur Trennung zwischen eigenen und fremden Posi-
tionen und Argumentationen ein, 

 HK 1: praktizieren im Unterricht unter Anleitung Formen demokratischen 
Sprechens und demokratischer Aushandlungsprozesse und übernehmen da-
bei Verantwortung für ihr Handeln,  

 HK 2: entwerfen für diskursive, simulative und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien Handlungspläne und übernehmen fach-, situationsbe-
zogen und adressatengerecht die zugehörigen Rollen. 

 
 
 

Inhaltsfeld: IF 3 (Individuum und Gesellschaft) 
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Inhaltsfeld: IF 3 (Individuum und Gesellschaft), IF 2 (Politische Struktu-
ren, Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten) 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
- Sozialisationsinstanzen 
- Individuelle Zukunftsentwürfe sowie deren Norm- und Wertgebun-

denheit 
- Identitätsmodelle 
- Soziologische Perspektiven zur Orientierung in der Berufs- und All-

tagswelt 
- Partizipationsmöglichkeiten in der Demokratie (IF 2) 
 
Zeitbedarf: 15 Stunden 

 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
- Verhalten von Individuen in Gruppen 
- Rollenhandeln, Rollenmodelle und Rollenkonflikte 
- Strukturfunktionalismus und Handlungstheorie 
 
 
 
 
 
Zeitbedarf: 10 Stunden 

 
Unterrichtsvorhaben III: 
 
Thema: Ist meine Stimme wirklich wichtig? Partizipation im politi-
schen System der Bundesrepublik Deutschland unter Beachtung neuer 
Medien 
 
Kompetenzen (= übergeordnete MK und HK): 
 MK 4: analysieren unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie 

kontinuierliche und diskontinuierliche Texte (u.a. positionale und fachwis-
senschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Karikaturen sowie andere 
Medienprodukte) aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven, 

 MK 6: stellen themengeleitet exemplarisch sozialwissenschaftliche Fallbei-
spiele und Probleme in ihrer empirischen Dimension und unter Verwen-
dung passender soziologischer, politologischer und wirtschaftswissen-
schaftlicher Fachbegriffe und Modelle dar, 

 MK 8: stellen – auch modellierend – sozialwissenschaftliche Probleme un-
ter wirtschaftswissenschaftlicher, soziologischer und politikwissenschaftli-
cher Perspektive dar, 

 
Unterrichtsvorhaben IV: 
 
Thema: Ist unsere Demokratie in Gefahr? Entwicklung und Zukunft der 
freiheitlichen demokratischen Grundordnung 
 
 
Kompetenzen (= übergeordnete MK und HK): 
 MK 1: erschließen fragegeleitet aus sozialwissenschaftlich relevanten Texts-

orten zentrale Aussagen und Positionen sowie Intentionen und mögliche Ad-
ressaten der jeweiligen Texte und ermitteln Standpunkte sowie Interessen 
der Autoren, 

 MK 4: analysieren unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie 
kontinuierliche und diskontinuierliche Texte (u.a. positionale und fachwis-
senschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Karikaturen sowie andere 
Medienprodukte) aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven, 

 MK 5: ermitteln mit Anleitung in themen- und aspektgeleiteter Untersu-
chung die Position und Argumentation sozialwissenschaftlich relevanter 
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 MK 15: ermitteln in sozialwissenschaftlich relevanten Situationen und Tex-
ten den Anspruch von Einzelinteressen, für das Gesamtinteresse oder das 
Gemeinwohl zu stehen, 

 HK 2: entwerfen für diskursive, simulative und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien Handlungspläne und übernehmen fach-, situationsbe-
zogen und adressatengerecht die zugehörigen Rollen, 

 HK 4: nehmen unter Anleitung in diskursiven, simulativen und realen sozial-
wissenschaftlichen Aushandlungsszenarien einen Standpunkt ein und ver-
treten eigene Interessen in Abwägung mit den Interessen anderer. 

 

Inhaltsfeld: IF 2 (Politische Strukturen, Prozesse und Partizipationsmög-
lichkeiten), IF 3 (Individuum und Gesellschaft) 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
- Partizipationsmöglichkeiten in der Demokratie 
- Kennzeichen und Grundorientierung politischer Parteien sowie NGOs 
- Verfassungsgrundlagen des politischen Systems 
- Individuelle Zukunftsentwürfe sowie deren Norm- und Wertgebun-

denheit  (IF 3) 
 
Zeitbedarf: 15 Stunden 

Texte (Textthema, Thesen/Behauptungen, Begründungen, dabei insbeson-
dere Argumente und Belege, Textlogik, Auf- und Abwertungen – auch unter 
Berücksichtigung sprachlicher Elemente –, Autoren- bzw. Textintention), 

 MK 10: setzen bei sozialwissenschaftlichen Darstellungen inhaltliche und 
sprachliche Distanzmittel zur Trennung zwischen eigenen und fremden Posi-
tionen und Argumentationen ein, 

 HK 1: praktizieren im Unterricht unter Anleitung Formen demokratischen 
Sprechens und demokratischer Aushandlungsprozesse und übernehmen da-
bei Verantwortung für ihr Handeln.  
 

Inhaltsfeld: IF 2 (Politische Strukturen, Prozesse und Partizipationsmög-
lichkeiten) 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
- Demokratietheoretische Grundkonzepte 
- Gefährdungen der Demokratie 
 
 
 
 
Zeitbedarf: 15 Stunden 

 
Unterrichtsvorhaben V: 
 
Thema: Konkurrenz braucht System – Konsument und Produzent als 
Bestandteil der sozialen Marktwirtschaft 
 
Kompetenzen (= übergeordnete MK und HK): 
 MK 6: stellen themengeleitet exemplarisch sozialwissenschaftliche Fallbei-

spiele und Probleme in ihrer empirischen Dimension und unter Verwen-
dung passender soziologischer, politologischer und wirtschaftswissen-
schaftlicher Fachbegriffe und Modelle dar, 

 
Unterrichtsvorhaben VI: 
 
Thema: Erfolgsmodell soziale Marktwirtschaft? Eine Bilanz 
 
 
Kompetenzen (= übergeordnete MK und HK): 
 MK 3: werten fragegeleitet Daten und deren Aufbereitung im Hinblick auf 

Datenquellen, Aussage- und Geltungsbereiche, Darstellungsarten, Trends, 
Korrelationen und Gesetzmäßigkeiten aus, 
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 MK 7: präsentieren mit Anleitung konkrete Lösungsmodelle, Alternativen 
oder Verbesserungsvorschläge zu einer konkreten sozialwissenschaftlichen 
Problemstellung, 

 MK 10: setzen bei sozialwissenschaftlichen Darstellungen inhaltliche und 
sprachliche Distanzmittel zur Trennung zwischen eigenen und fremden Po-
sitionen und Argumentationen ein, 

 MK 11: ermitteln Grundprinzipien, Konstruktion sowie Abstraktionsgrad 
und Reichweite sozialwissenschaftlicher Modelle, 

 HK 2: entwerfen für diskursive, simulative und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien Handlungspläne und übernehmen fach-, situationsbe-
zogen und adressatengerecht die zugehörigen Rollen, 

 HK 5: beteiligen sich simulativ an (schul-)öffentlichen Diskursen. 
 
 
 
 
 
 

Inhaltsfeld: IF 1 (Marktwirtschaftliche Ordnung), IF 2 (Politische Struk-
turen, Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten) 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
- Rolle der Akteure in einem marktwirtschaftlichen System 
- Ordnungselemente und normative Grundannahmen 
- Marktsysteme und ihre Leistungsfähigkeit 
- Partizipationsmöglichkeiten in der Demokratie (IF 2) 
 
Zeitbedarf: 20 Stunden 

 MK 5: ermitteln mit Anleitung in themen- und aspektgeleiteter Untersu-
chung die Position und Argumentation sozialwissenschaftlich relevanter 
Texte (Textthema, Thesen/Behauptungen, Begründungen, dabei insbeson-
dere Argumente und Belege, Textlogik, Auf- und Abwertungen – auch unter 
Berücksichtigung sprachlicher Elemente –, Autoren- bzw. Textintention), 

 MK 12: arbeiten deskriptive und präskriptive Aussagen von sozialwissen-
schaftlichen Materialien heraus, 

 MK 13: analysieren sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte – 
auch auf der Ebene der Begrifflichkeit – im Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und Interessenlagen, 

 MK 14: identifizieren eindimensionale und hermetische Argumentationen 
ohne entwickelte Alternativen, 

 HK 3: entwickeln in Ansätzen aus der Analyse wirtschaftlicher, gesellschaftli-
cher und sozialer Konflikte angemessene Lösungsstrategien und wenden 
diese an, 

 HK 6: entwickeln sozialwissenschaftliche Handlungsszenarien und führen 
diese ggf. innerhalb bzw. außerhalb der Schule durch. 

 

Inhaltsfeld: IF 1 (Marktwirtschaftliche Ordnung) 
 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
- Marktsysteme und ihre Leistungsfähigkeit 
- Wettbewerbs- und Ordnungspolitik 

 
 

 
Zeitbedarf: 15 Stunden 

 
Summe Einführungsphase: 90 Stunden 
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Qualifikationsphase (Q1) – GRUNDKURS 

Unterrichtsvorhaben I: 
 
Thema: Warum ist die Wirtschaft in Bewegung? Konjunkturzyklus und die 
Grundlagen staatlichen Handelns 
 
Inhaltsfelder:   
IF 4 Wirtschaftspolitik 
IF 6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Konjunktur- und Wachstumsschwankungen 

 Legitimation staatlichen Handelns im Bereich der Wirtschaftspolitik 

 Zielgrößen der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in Deutschland 
 

Zeitbedarf: 10 Std. 

Unterrichtsvorhaben II: 
 
Thema: Der Staat als Akteur auf verschiedenen Feldern – wirtschaftspolitische 
Handlungsmöglichkeiten im Blick 
 
Inhaltsfelder:  
IF 4 Wirtschaftspolitik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Bereiche und Instrumente der Wirtschaftspolitik 

 Wirtschaftspolitische Konzeptionen 
 
 
 
Zeitbedarf: 15 Std. 

Unterrichtsvorhaben III: 
 
Thema: Grenzen des Wachstums? Das Spannungsfeld Ökonomie und Ökolo-
gie 
 
Inhaltsfelder: 
IF 4 Wirtschaftspolitik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Qualitatives Wachstum und nachhaltige Entwicklung 
 
 
Zeitbedarf: 8 Std. 

Unterrichtsvorhaben IV: 
 
Thema: Europa betrifft uns alle? Berührungspunkte europäischer Institutionen 
mit den Individuen in Deutschland und die historische Entwicklung der EU 
 
Inhaltsfelder:  
IF 5 Europäische Union 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

 EU-Normen, Interventions- und Regulationsmechanismen sowie Institutionen 

 Historische Entwicklung der EU als wirtschaftliche und politische Union  
 
Zeitbedarf: 12 Std. 

Unterrichtsvorhaben V: Unterrichtsvorhaben VI: 
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Thema: Vorteile durch Gemeinschaft? Der europäische Binnenmarkt 
 

Inhaltsfelder:  
IF 5 Europäische Union 
IF 4 Wirtschaftspolitik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Europäischer Binnenmarkt 
 
 
 
Zeitbedarf: 8 Std. 

 
Thema: Europa am Scheideweg? Krisen, Lösungsmöglichkeiten und Zukunftsper-
spektiven 
 
Inhaltsfelder:  
IF 5 Europäische Union 
IF 7 Globale Strukturen und Prozesse 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Europäische Integrationsmodelle 

 Strategien und Maßnahmen europäischer Krisen- und Konfliktbewältigung 
 

Zeitbedarf: 22 Std. 

Unterrichtsvorhaben VII: 
 
Thema: Die Utopie der vollständigen Gleichheit – Gründe sozialer Ungleichheit und deren Darstellung in gesellschaftlichen Modellen 
 
Inhaltsfelder:  
IF 6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung 
IF 4 Wirtschaftspolitik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit 

 Modelle und Theorien gesellschaftlicher Ungleichheit 
 

Zeitbedarf: 15 Std. 

Summe Qualifikationsphase (Q1) – GRUNDKURS: 90 Stunden 

 

 

Qualifikationsphase (Q2) – GRUNDKURS 

Unterrichtsvorhaben VIII: 
 

Unterrichtsvorhaben IX: 
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Thema: Alles bleibt anders? Wandel gesellschaftlicher Strukturen 
 
Inhaltsfelder: IF 6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale 
Sicherung), IF 3 Individuum und Gesellschaft 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Sozialer Wandel 

 Sozialstaatliches Handeln 
 
 
 
 
Zeitbedarf: 15 Std 

Thema: Wie lassen Menschenrechte und Frieden im internationalen System 
verwirklichen? Die UN im Kontext internationaler Friedens- und Sicherheitspo-
litik  
 
Inhaltsfelder: IF 7 Globale Strukturen und Prozesse, IF 5 Europäische Union, 
IF 2 Politische Strukturen, Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik 

 Beitrag der UN zur Konfliktbewältigung und Friedenssicherung 

 Internationale Bedeutung von Menschenrechten und Demokratie 
 
Zeitbedarf: 20 Std. 

Unterrichtsvorhaben X: 
 
Thema: Wirtschaft weltweit – Theorien und Probleme der internationalen 
Wirtschaftsbeziehungen 
 
Inhaltsfelder: IF 7 Globale Strukturen und Prozesse, IF 4 Wirtschaftspolitik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Merkmale, Dimensionen und Auswirkungen der Globalisierung 

 Internationale Wirtschaftsbeziehungen 

 Wirtschaftsstandort Deutschland 
 
Zeitbedarf: 15 Std. 

Integrative Wiederholung mit Methoden des intelligenten Übens (Netzwerk-
methode, Wimmelkarten etc.) 
 
Zeitbedarf: 10 Std. 

Summe Qualifikationsphase (Q2) – GRUNDKURS: 60 Stunden 

 

Unterrichtsvorhaben I:  Warum ist die Wirtschaft in Bewegung? Konjunkturzyklus und die Grundlagen staatlichen Handelns 
Übergeordnete Kompetenzen, deren Erwerb in diesem Unterrichtsvorhaben in besonderer Weise gefördert wird:  

 

Sachkompetenz 

 analysieren komplexere gesellschaftliche Bedingungen (SK 1), 

Urteilskompetenz 
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 erklären komplexere sozialwissenschaftliche Modelle und Theorien im Hinblick 
auf Grundannahmen, Elemente, Zusammenhänge und Erklärungsleistung (SK 3). 

 
Methodenkompetenz 

 ermitteln fragen- und hypothesengeleitet Daten und Zusammenhänge durch 
empirische Methoden der Sozialwissenschaften und wenden statistische Verfah-
ren an (MK 2), 

 werten fragegeleitet Daten und Datenauswertungen im Hinblick auf Datenquel-
len, Aussage- und Geltungsbereiche, Darstellungsarten, Trends, Korrelationen 
und Gesetzmäßigkeiten aus und überprüfen diese bezüglich ihrer Gültigkeit für 
die Ausgangsfrage (MK 3), 

 analysieren unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierli-
che und diskontinuierliche Texte (u.a. positionale und fachwissenschaftliche 
Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus 
sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 4), 

 setzen Methoden und Techniken zur Präsentation und Darstellung sozialwissen-
schaftlicher Strukturen und Prozesse zur Unterstützung von sozialwissenschaftli-
chen Analysen und Argumentationen ein (MK 9), 

 ermitteln - auch vergleichend - Prämissen, Grundprinzipien, Konstruktion sowie 
Abstraktionsgrad und Reichweite sozialwissenschaftlicher Modelle und Theorien 
und überprüfen diese auf ihren Erkenntniswert (MK 11), 

 identifizieren und überprüfen sozialwissenschaftliche Indikatoren im Hinblick auf 
ihre Validität (MK 16), 

 analysieren wissenschaftliche Modelle und Theorien im Hinblick auf die hinter 
ihnen stehenden Erkenntnis- und Verwertungsinteressen (MK 19). 

 begründen den Einsatz von Urteilskriterien sowie Wertmaßstäben auf 
der Grundlage demokratischer Prinzipien des Grundgesetzes (UK 7). 

 
Handlungskompetenz 

 vermitteln eigene Interessen mit den Interessen Nah- und Fernstehen-
der und erweitern die eigene Perspektive in Richtung eines Allgemein-
wohls (HK 7). 

 

Inhaltsfelder Inhaltliche Schwerpunkte 

IF 4 Wirtschaftspolitik 
 
 

 Konjunktur- und Wachstumsschwankungen 

 Legitimation staatlichen Handelns im Bereich der Wirtschaftspolitik 

 Zielgrößen der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in Deutschland 
IF 6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung  Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit 
 

Unterrichtsvorhaben II:  Der Staat als Akteur auf verschiedenen Feldern – wirtschaftspolitische Handlungsmöglichkeiten im Blick 
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Sachkompetenz 

 analysieren komplexere Veränderungen gesellschaftlicher Strukturen und Lebens-
welten sowie darauf bezogenes Handeln des Staates und von Nicht-Regierungsor-
ganisationen (SK 5). 

 
Methodenkompetenz 

 erschließen fragegeleitet in selbstständiger Recherche aus sozialwissenschaftlich 
relevanten Textsorten zentrale Aussagen und Positionen sowie Intentionen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen Texte und ermitteln Standpunkte und Interes-
sen der Autoren (MK 1), 

 analysieren unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierli-
che und diskontinuierliche Texte (u.a. positionale und fachwissenschaftliche 
Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus 
sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 4), 

 stellen themengeleitet komplexere sozialwissenschaftliche Fallbeispiele und Prob-
leme in ihrer empirischen Dimension und unter Verwendung passender soziologi-
scher, politologischer und wirtschaftswissenschaftlicher Fachbegriffe, Modelle 
und Theorien dar (MK 6), 

 stellen sozialwissenschaftliche Probleme unter ökonomischer, soziologischer und 
politischer Perspektive sowie fachintegrativ und modellierend dar (MK 8), 

 ermitteln sozialwissenschaftliche Positionen aus unterschiedlichen Materialien im 
Hinblick auf ihre Funktion zum generellen Erhalt der gegebenen politischen, wirt-
schaftlichen und gesellschaftlichen Ordnung und deren Veränderung (MK 17), 

 analysieren wissenschaftliche Modelle und Theorien im Hinblick auf die hinter 
ihnen stehenden Erkenntnis- und Verwertungsinteressen (MK 19). 

Urteilskompetenz 

 ermitteln in Argumentationen Positionen bzw. Thesen und ordnen die-
sen aspektgeleitet Argumente und Belege zu (UK 1), 

 beurteilen politische, soziale und ökonomische Entscheidungen aus der 
Perspektive von (politischen) Akteuren, Adressaten und Systemen (UK 
4), 

 erörtern exemplarisch die gegenwärtige und zukünftige Gestaltung von 
politischen, ökonomischen und gesellschaftlichen nationalen und sup-
ranationalen Strukturen und Prozessen unter Kriterien der Effizienz 
und Legitimität (UK 6), 

 ermitteln in Argumentationen die jeweiligen Prämissen von Position 
und Gegenposition (UK 8). 

 
Handlungskompetenz 

 nehmen in diskursiven, simulativen und realen sozialwissenschaftli-
chen Aushandlungsszenarien einen Standpunkt ein und vertreten ei-
gene Interessen in Abwägung mit den Interessen anderer (HK 4). 

Inhaltsfelder Inhaltliche Schwerpunkte 
IF 4 Wirtschaftspolitik  Bereiche und Instrumente der Wirtschaftspolitik 

 Wirtschaftspolitische Konzeptionen 
 

Unterrichtsvorhaben III:  Grenzen des Wachstums – das Spannungsfeld Ökonomie und Ökologie 

Sachkompetenz Urteilskompetenz 
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 erläutern komplexere politische, ökonomische und soziale Strukturen 
und Prozesse unter den Bedingungen von Globalisierung, ökonomi-
schen und ökologischen Krisen sowie von Krieg und Frieden (SK 2). 

 
Methodenkompetenz 

 erschließen fragegeleitet in selbstständiger Recherche aus sozialwis-
senschaftlich relevanten Textsorten zentrale Aussagen und Positionen 
sowie Intentionen und mögliche Adressaten der jeweiligen Texte und 
ermitteln Standpunkte und Interessen der Autoren (MK 1), 

 analysieren sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte im 
Hinblick auf die in ihnen wirksam werdenden Perspektiven und Interes-
senlagen sowie ihre Vernachlässigung alternativer Interessen und Per-
spektiven (MK 13), 

 identifizieren eindimensionale und hermetische Argumentationen 
ohne entwickelte Alternativen (MK 14), 

 analysieren wissenschaftliche Modelle und Theorien im Hinblick auf 
die hinter ihnen stehenden Erkenntnis- und Verwertungsinteressen 
(MK 19). 

 entwickeln auf der Basis der Analyse der jeweiligen Interessen- und Perspektivlei-
tung der Argumentation Urteilskriterien und formulieren abwägend kriteriale 
selbstständige Urteile (UK 3), 

 beurteilen exemplarisch Handlungschancen und -alternativen sowie mögliche Fol-
gen und Nebenfolgen von politischen Entscheidungen (UK 5). 

 
Handlungskompetenz 

 entwickeln aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaftlicher, gesell-
schaftlicher und sozialer Konflikte angemessene Lösungsstrategien und wenden 
diese an (HK 3). 

 

Inhaltsfelder Inhaltliche Schwerpunkte 

IF 4 Wirtschaftspolitik  Qualitatives Wachstum und nachhaltige Entwicklung 
 

Unterrichtsvorhaben IV:  Europa betrifft uns alle? Berührungspunkte europäischer Institutionen mit den Individuen in Deutschland und die historische Ent-

wicklung der EU 

Sachkompetenz 

 analysieren komplexere gesellschaftliche Bedingungen (SK 1), 

 stellen Anspruch und Wirklichkeit von Partizipation in nationalen und sup-
ranationalen Prozessen dar (SK 4). 

Methodenkompetenz 

Urteilskompetenz 

 beurteilen politische, soziale und ökonomische Entscheidungen aus der Per-
spektive von (politischen) Akteuren, Adressaten und Systemen (UK 4). 

Handlungskompetenz 

 praktizieren im Unterricht selbstständig Formen demokratischen Sprechens 
und demokratischer Aushandlungsprozesse und übernehmen dabei Verant-
wortung für ihr Handeln (HK 1). 
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 analysieren unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie konti-
nuierliche und diskontinuierliche Texte (u.a. positionale und fachwissen-
schaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Karikaturen sowie andere Me-
dienprodukte aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 4), 

 präsentieren konkrete Lösungsmodelle, Alternativen oder Verbesserungs-
vorschläge zu einer konkreten sozialwissenschaftlichen Problemstellung 
(MK 7), 

 stellen sozialwissenschaftliche Probleme unter ökonomischer, soziologi-
scher und politischer Perspektive sowie fachintegrativ und modellierend 
dar (MK 8), 

 setzen Methoden und Techniken zur Präsentation und Darstellung sozial-
wissenschaftlicher Strukturen und Prozesse zur Unterstützung von sozial-
wissenschaftlichen Analysen und Argumentationen ein (MK 9), 

 analysieren sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte unter 
den Aspekten der Ansprüche einzelner Positionen und Interessen auf die 
Repräsentation des Allgemeinwohls, auf Allgemeingültigkeit sowie Wis-
senschaftlichkeit (MK 15). 

Inhaltsfelder Inhaltliche Schwerpunkte 

IF 5 Europäische Union 
 

 EU-Normen, Interventions- und Regulationsmechanismen sowie Institutionen 

 Historische Entwicklung der EU als wirtschaftliche und politische Union  
 
Unterrichtsvorhaben V: Vorteile durch Gemeinschaft? Der europäische Binnenmarkt 
 

Sachkompetenz 

 stellen Anspruch und Wirklichkeit von Partizipation in nationalen und supra-

nationalen Prozessen dar (SK 4). 

 

Methodenkompetenz 

Urteilskompetenz 

 erörtern exemplarisch die gegenwärtige und zukünftige Gestaltung von poli-

tischen, ökonomischen und gesellschaftlichen nationalen und supranationa-

len Strukturen und Prozessen unter Kriterien der Effizienz und Legitimität 

(UK 6). 
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 analysieren unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie konti-

nuierliche und diskontinuierliche Texte (u.a. positionale und fachwissen-

schaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Karikaturen sowie andere Medi-

enprodukte aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 4), 

 setzen bei sozialwissenschaftlichen Darstellungen inhaltliche und sprachli-

che Distanzmittel zur Trennung zwischen eigenen und fremden Positionen 

und Argumentationen ein (MK 10), 

 analysieren sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte unter 

den Aspekten der Ansprüche einzelner Positionen und Interessen auf die 

Repräsentation des Allgemeinwohls, auf Allgemeingültigkeit sowie Wissen-

schaftlichkeit (MK 15). 

Handlungskompetenz 

 beteiligen sich ggf. simulativ an (schul-)öffentlichen Diskursen (HK 5). 

 

Inhaltsfelder Inhaltliche Schwerpunkte 

IF 5 Europäische Union  Europäischer Binnenmarkt 

IF 4 Wirtschaftspolitik  Bereiche und Instrumente der Wirtschaftspolitik 

 

Unterrichtsvorhaben VI:  Europa am Scheideweg? Krisen, Lösungsmöglichkeiten und Zukunftsperspektiven 

Sachkompetenz 

 analysieren komplexere gesellschaftliche Bedingungen (SK 1), 

 erläutern komplexere politische, ökonomische und soziale Strukturen und Pro-

zesse unter den Bedingungen von Globalisierung, ökonomischen und ökologi-

schen Krisen sowie von Krieg und Frieden (SK 2), 

Urteilskompetenz 

 entwickeln auf der Basis der Analyse der jeweiligen Interessen- und Per-

spektivleitung der Argumentation Urteilskriterien und formulieren ab-

wägend kriteriale selbstständige Urteile (UK 3), 

 beurteilen exemplarisch Handlungschancen und -alternativen sowie 

mögliche Folgen und Nebenfolgen von politischen Entscheidungen (UK 

5), 
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 erklären komplexere sozialwissenschaftliche Modelle und Theorien im Hinblick 

auf Grundannahmen, Elemente, Zusammenhänge und Erklärungsleistung (SK 3). 

 

Methodenkompetenz 

 erschließen fragegeleitet in selbstständiger Recherche aus sozialwissenschaftlich 

relevanten Textsorten zentrale Aussagen und Positionen sowie Intentionen und 

mögliche Adressaten der jeweiligen Texte und ermitteln Standpunkte und Inte-

ressen der Autoren (MK 1), 

 analysieren unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierli-

che und diskontinuierliche Texte (u.a. positionale und fachwissenschaftliche 

Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus 

sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 4), 

 ermitteln in themen- und aspektgeleiteter Untersuchung der Position und Argu-

mentation sozialwissenschaftlich relevanter Texte (Textthema, Thesen/Behaup-

tungen, Begründungen, dabei insbesondere Argumente, Belege und Prämissen, 

Textlogik, Auf- und Abwertungen – auch unter Berücksichtigung sprachlicher 

Elemente –, Autoren- bzw. Textintention) (MK 5), 

 stellen themengeleitet komplexere sozialwissenschaftliche Fallbeispiele und 

Probleme in ihrer empirischen Dimension und unter Verwendung passender so-

ziologischer, politologischer und wirtschaftswissenschaftlicher Fachbegriffe, Mo-

delle und Theorien dar (MK 6), 

 präsentieren konkrete Lösungsmodelle, Alternativen oder Verbesserungsvor-

schläge zu einer konkreten sozialwissenschaftlichen Problemstellung (MK 7), 

 erörtern exemplarisch die gegenwärtige und zukünftige Gestaltung von 

politischen, ökonomischen und gesellschaftlichen nationalen und supra-

nationalen Strukturen und Prozessen unter Kriterien der Effizienz und 

Legitimität (UK 6). 

 

Handlungskompetenz 

 praktizieren im Unterricht selbstständig Formen demokratischen Spre-

chens und demokratischer Aushandlungsprozesse und übernehmen da-

bei Verantwortung für ihr Handeln (HK 1), 

 entwerfen für diskursive, simulative und reale sozialwissenschaftliche 

Handlungsszenarien zunehmend komplexe Handlungspläne und über-

nehmen fach-, situationsbezogen und adressatengerecht die zugehöri-

gen Rollen (HK 2), 

 entwickeln aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaftlicher, 

gesellschaftlicher und sozialer Konflikte angemessene Lösungsstrategien 

und wenden diese an (HK 3). 
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 setzen Methoden und Techniken zur Präsentation und Darstellung sozialwissen-

schaftlicher Strukturen und Prozesse zur Unterstützung von sozialwissenschaftli-

chen Analysen und Argumentationen ein (MK 9), 

 ermitteln - auch vergleichend - Prämissen, Grundprinzipien, Konstruktion sowie 

Abstraktionsgrad und Reichweite sozialwissenschaftlicher Modelle und Theorien 

und überprüfen diese auf ihren Erkenntniswert (MK 11). 

Inhaltsfelder Inhaltliche Schwerpunkte 

IF 5 Europäische Union 

 

 Europäische Integrationsmodelle 

 Strategien und Maßnahmen europäischer Krisen- und Konfliktbewälti-

gung 

 
Unterrichtsvorhaben VII:  Die Utopie der vollständigen Gleichheit – Gründe sozialer Ungleichheit und deren Darstellung in gesellschaftlichen Modellen 

Sachkompetenz 

 erklären komplexere sozialwissenschaftliche Modelle und Theorien im Hinblick 

auf Grundannahmen, Elemente, Zusammenhänge und Erklärungsleistung (SK 3), 

 analysieren komplexere Erscheinungsformen, Ursachen und Auswirkungen ver-

schiedener Formen von Ungleichheiten (SK 6). 

 

Methodenkompetenz 

 werten fragegeleitet Daten und Datenauswertungen im Hinblick auf Datenquel-

len, Aussage- und Geltungsbereiche, Darstellungsarten, Trends, Korrelationen 

und Gesetzmäßigkeiten aus und überprüfen diese bezüglich ihrer Gültigkeit für 

die Ausgangsfrage (MK 3), 

Urteilskompetenz 

 ermitteln in Argumentationen Positionen bzw. Thesen und ordnen die-

sen aspektgeleitet Argumente und Belege zu (UK 1), 

 beurteilen politische, soziale und ökonomische Entscheidungen aus der 

Perspektive von (politischen) Akteuren, Adressaten und Systemen (UK 

4), 

 erörtern exemplarisch die gegenwärtige und zukünftige Gestaltung von 

politischen, ökonomischen und gesellschaftlichen nationalen und supra-

nationalen Strukturen und Prozessen unter Kriterien der Effizienz und 

Legitimität (UK 6). 
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 analysieren unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierli-

che und diskontinuierliche Texte (u.a. positionale und fachwissenschaftliche 

Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus 

sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 4), 

 ermitteln in themen- und aspektgeleiteter Untersuchung der Position und Argu-

mentation sozialwissenschaftlich relevanter Texte (Textthema, Thesen/Behaup-

tungen, Begründungen, dabei insbesondere Argumente, Belege und Prämissen, 

Textlogik, Auf- und Abwertungen – auch unter Berücksichtigung sprachlicher Ele-

mente –, Autoren- bzw. Textintention) (MK 5), 

 präsentieren konkrete Lösungsmodelle, Alternativen oder Verbesserungsvor-

schläge zu einer konkreten sozialwissenschaftlichen Problemstellung (MK 7), 

 setzen bei sozialwissenschaftlichen Darstellungen inhaltliche und sprachliche Dis-

tanzmittel zur Trennung zwischen eigenen und fremden Positionen und Argu-

mentationen ein (MK 10), 

 ermitteln - auch vergleichend - Prämissen, Grundprinzipien, Konstruktion sowie 

Abstraktionsgrad und Reichweite sozialwissenschaftlicher Modelle und Theorien 

und überprüfen diese auf ihren Erkenntniswert (MK 11), 

 arbeiten differenziert verschiedene Aussagemodi von sozialwissenschaftlich rele-

vanten Materialien heraus (MK 12), 

 analysieren sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte unter den As-

pekten der Ansprüche einzelner Positionen und Interessen auf die Repräsenta-

tion des Allgemeinwohls, auf Allgemeingültigkeit sowie Wissenschaftlichkeit (MK 

15), 

Handlungskompetenz 

 praktizieren im Unterricht selbstständig Formen demokratischen Spre-

chens und demokratischer Aushandlungsprozesse und übernehmen da-

bei Verantwortung für ihr Handeln (HK 1), 

 entwickeln aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaftlicher, 

gesellschaftlicher und sozialer Konflikte angemessene Lösungsstrategien 

und wenden diese an (HK 3). 
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 identifizieren und überprüfen sozialwissenschaftliche Indikatoren im Hinblick auf 

ihre Validität (MK 16), 

 ermitteln typische Versatzstücke ideologischen Denkens (u.a. Vorurteile und Ste-

reotypen, Ethnozentrismen, Chauvinismen, Rassismus, Biologismus) (MK 18), 

 analysieren wissenschaftliche Modelle und Theorien im Hinblick auf die hinter 

ihnen stehenden Erkenntnis- und Verwertungsinteressen (MK 19). 

Inhaltsfelder Inhaltliche Schwerpunkte 

IF 6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung 

 

 Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit 

 Modelle und Theorien gesellschaftlicher Ungleichheit 

IF 4 Wirtschaftspolitik  Zielgrößen der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in Deutschland 

 
Unterrichtsvorhaben VIII:  Alles bleibt anders? Wandel gesellschaftlicher Strukturen 

Sachkompetenz 

 analysieren komplexere gesellschaftliche Bedingungen (SK 1), 

 analysieren komplexere Veränderungen gesellschaftlicher Strukturen und 

Lebenswelten sowie darauf bezogenes Handeln des Staates und von Nicht-

Regierungsorganisationen (SK 5), 

 analysieren komplexere Erscheinungsformen, Ursachen und Auswirkungen 

verschiedener Formen von Ungleichheiten (SK 6). 

 

Methodenkompetenz 

Urteilskompetenz 

 entwickeln auf der Basis der Analyse der jeweiligen Interessen- und Perspek-

tivleitung der Argumentation Urteilskriterien und formulieren abwägend kri-

teriale selbstständige Urteile (UK 3), 

 erörtern exemplarisch die gegenwärtige und zukünftige Gestaltung von poli-

tischen, ökonomischen und gesellschaftlichen nationalen und supranationa-

len Strukturen und Prozessen unter Kriterien der Effizienz und Legitimität 

(UK 6), 

 begründen den Einsatz von Urteilskriterien sowie Wertmaßstäben auf der 

Grundlage demokratischer Prinzipien des Grundgesetzes (UK 7). 
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 erschließen fragegeleitet in selbstständiger Recherche aus sozialwissen-

schaftlich relevanten Textsorten zentrale Aussagen und Positionen sowie In-

tentionen und mögliche Adressaten der jeweiligen Texte und ermitteln 

Standpunkte und Interessen der Autoren (MK 1), 

 ermitteln fragen- und hypothesengeleitet Daten und Zusammenhänge 

durch empirische Methoden der Sozialwissenschaften und wenden statisti-

sche Verfahren an (MK 2), 

 ermitteln in themen- und aspektgeleiteter Untersuchung der Position und 

Argumentation sozialwissenschaftlich relevanter Texte (Textthema, The-

sen/Behauptungen, Begründungen, dabei insbesondere Argumente, Belege 

und Prämissen, Textlogik, Auf- und Abwertungen – auch unter Berücksichti-

gung sprachlicher Elemente –, Autoren- bzw. Textintention) (MK 5), 

 setzen Methoden und Techniken zur Präsentation und Darstellung sozialwis-

senschaftlicher Strukturen und Prozesse zur Unterstützung von sozialwis-

senschaftlichen Analysen und Argumentationen ein (MK 9), 

 ermitteln sozialwissenschaftliche Positionen aus unterschiedlichen Materia-

lien im Hinblick auf ihre Funktion zum generellen Erhalt der gegebenen poli-

tischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Ordnung und deren Verän-

derung (MK 17), 

 ermitteln typische Versatzstücke ideologischen Denkens (u.a. Vorurteile und 

Stereotypen, Ethnozentrismen, Chauvinismen, Rassismus, Biologismus) (MK 

18). 

 

Handlungskompetenz 

 praktizieren im Unterricht selbstständig Formen demokratischen Sprechens 

und demokratischer Aushandlungsprozesse und übernehmen dabei Verant-

wortung für ihr Handeln (HK 1), 

 entwickeln politische bzw. ökonomische und soziale Handlungsszenarien und 

führen diese selbstverantwortlich innerhalb bzw. außerhalb der Schule durch 

(HK 6). 

 

Inhaltsfelder Inhaltliche Schwerpunkte 

IF 6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung  Sozialer Wandel 
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  Sozialstaatliches Handeln 

IF 3 Individuum und Gesellschaft  Individuelle Zukunftsentwürfe sowie deren Norm- und Wertgebundenheit 

 
Unterrichtsvorhaben IX: Wie lassen Menschenrechte und Frieden im internationalen System verwirklichen? Die UN im Kontext internationaler Friedens- und 
Sicherheitspolitik  
 

Sachkompetenz 

 erläutern komplexere politische, ökonomische und soziale Strukturen und Pro-
zesse unter den Bedingungen von Globalisierung, ökonomischen und ökologi-
schen Krisen sowie von Krieg und Frieden (SK 2), 

 erklären komplexere sozialwissenschaftliche Modelle und Theorien im Hinblick 
auf Grundannahmen, Elemente, Zusammenhänge und Erklärungsleistung (SK 3), 

 stellen Anspruch und Wirklichkeit von Partizipation in nationalen und supranatio-
nalen Prozessen dar (SK 4), 

 analysieren komplexere Veränderungen gesellschaftlicher Strukturen und Lebens-
welten sowie darauf bezogenes Handeln des Staates und von Nicht-Regierungsor-
ganisationen (SK 5). 
 

Methodenkompetenz 

 analysieren unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierli-
che und diskontinuierliche Texte (u.a. positionale und fachwissenschaftliche 
Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus 
sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 4), 

 stellen themengeleitet komplexere sozialwissenschaftliche Fallbeispiele und Prob-
leme in ihrer empirischen Dimension und unter Verwendung passender soziologi-
scher, politologischer und wirtschaftswissenschaftlicher Fachbegriffe, Modelle 
und Theorien dar (MK 6), 

 präsentieren konkrete Lösungsmodelle, Alternativen oder Verbesserungsvor-
schläge zu einer konkreten sozialwissenschaftlichen Problemstellung (MK 7), 

 stellen sozialwissenschaftliche Probleme unter ökonomischer, soziologischer und 
politischer Perspektive sowie fachintegrativ und modellierend dar (MK 8), 

Urteilskompetenz 

 ermitteln in Argumentationen Positionen bzw. Thesen und ordnen die-
sen aspektgeleitet Argumente und Belege zu (UK 1), 

 entwickeln auf der Basis der Analyse der jeweiligen Interessen- und 
Perspektivleitung der Argumentation Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige Urteile (UK 3), 

 beurteilen exemplarisch Handlungschancen und -alternativen sowie 
mögliche Folgen und Nebenfolgen von politischen Entscheidungen (UK 
5), 

 erörtern exemplarisch die gegenwärtige und zukünftige Gestaltung von 
politischen, ökonomischen und gesellschaftlichen nationalen und sup-
ranationalen Strukturen und Prozessen unter Kriterien der Effizienz 
und Legitimität (UK 6), 

 beurteilen kriteriengeleitet Möglichkeiten zur Gestaltbarkeit sozialen 
und politischen Zusammenhalts auf der Grundlage des universalen An-
spruchs der Grund- und Menschenrechte (UK 9). 

 
Handlungskompetenz 

 entwerfen für diskursive, simulative und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien zunehmend komplexe Handlungspläne und über-
nehmen fach-, situationsbezogen und adressatengerecht die zugehöri-
gen Rollen (HK 2). 
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 setzen Methoden und Techniken zur Präsentation und Darstellung sozialwissen-
schaftlicher Strukturen und Prozesse zur Unterstützung von sozialwissenschaftli-
chen Analysen und Argumentationen ein (MK 9), 

 ermitteln - auch vergleichend - Prämissen, Grundprinzipien, Konstruktion sowie 
Abstraktionsgrad und Reichweite sozialwissenschaftlicher Modelle und Theorien 
und überprüfen diese auf ihren Erkenntniswert (MK 11), 

 arbeiten differenziert verschiedene Aussagemodi von sozialwissenschaftlich rele-
vanten Materialien heraus (MK 12), 

 analysieren sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte im Hinblick auf 
die in ihnen wirksam werdenden Perspektiven und Interessenlagen sowie ihre 
Vernachlässigung alternativer Interessen und Perspektiven (MK 13), 

 ermitteln sozialwissenschaftliche Positionen aus unterschiedlichen Materialien im 
Hinblick auf ihre Funktion zum generellen Erhalt der gegebenen politischen, wirt-
schaftlichen und gesellschaftlichen Ordnung und deren Veränderung (MK 17), 

 ermitteln typische Versatzstücke ideologischen Denkens (u.a. Vorurteile und Ste-
reotypen, Ethnozentrismen, Chauvinismen, Rassismus, Biologismus) (MK 18), 

 analysieren wissenschaftliche Modelle und Theorien im Hinblick auf die hinter 
ihnen stehenden Erkenntnis- und Verwertungsinteressen (MK 19). 

Inhaltsfelder Inhaltliche Schwerpunkte 
IF 7 Globale Strukturen und Prozesse 
 

 Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik 

 Beitrag der UN zur Konfliktbewältigung und Friedenssicherung 

 Internationale Bedeutung von Menschenrechten und Demokratie 
IF 5 Europäische Union  Strategien und Maßnahmen europäischer Krisenbewältigung 

 

Unterrichtsvorhaben X:  Wirtschaft weltweit – Theorien und Probleme der internationalen Wirtschaftsbeziehungen 

Sachkompetenz 

 erklären komplexere sozialwissenschaftliche Modelle und Theorien im Hinblick 
auf Grundannahmen, Elemente, Zusammenhänge und Erklärungsleistung (SK 3), 

 stellen Anspruch und Wirklichkeit von Partizipation in nationalen und supranati-
onalen Prozessen dar (SK 4). 

Urteilskompetenz 
- ermitteln in Argumentationen Positionen und Gegenpositionen und 

stellen die zugehörigen Argumentationen antithetisch gegenüber 
(UK 2), 
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Methodenkompetenz 

 werten fragegeleitet Daten und Datenauswertungen im Hinblick auf Datenquel-
len, Aussage- und Geltungsbereiche, Darstellungsarten, Trends, Korrelationen 
und Gesetzmäßigkeiten aus und überprüfen diese bezüglich ihrer Gültigkeit für 
die Ausgangsfrage (MK 3), 

 analysieren unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierli-
che und diskontinuierliche Texte (u.a. positionale und fachwissenschaftliche 
Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus 
sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 4), 

 ermitteln in themen- und aspektgeleiteter Untersuchung der Position und Argu-
mentation sozialwissenschaftlich relevanter Texte (Textthema, Thesen/Behaup-
tungen, Begründungen, dabei insbesondere Argumente, Belege und Prämissen, 
Textlogik, Auf- und Abwertungen – auch unter Berücksichtigung sprachlicher 
Elemente –, Autoren- bzw. Textintention) (MK 5), 

 stellen sozialwissenschaftliche Probleme unter ökonomischer, soziologischer 
und politischer Perspektive sowie fachintegrativ und modellierend dar (MK 8), 

 setzen bei sozialwissenschaftlichen Darstellungen inhaltliche und sprachliche 
Distanzmittel zur Trennung zwischen eigenen und fremden Positionen und Argu-
mentationen ein (MK 10). 

- beurteilen politische, soziale und ökonomische Entscheidungen aus 
der Perspektive von (politischen) Akteuren, Adressaten und Syste-
men (UK 4), 

- ermitteln in Argumentationen die jeweiligen Prämissen von Position 
und Gegenposition (UK 8). 

 
Handlungskompetenz 

 entwerfen für diskursive, simulative und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien zunehmend komplexe Handlungspläne und über-
nehmen fach-, situationsbezogen und adressatengerecht die zugehöri-
gen Rollen (HK 2). 

 

Inhaltsfelder Inhaltliche Schwerpunkte 

IF 7 Globale Strukturen und Prozesse 
 
 

 Merkmale, Dimensionen und Auswirkungen der Globalisierung 

 Internationale Wirtschaftsbeziehungen 

 Wirtschaftsstandort Deutschland 

IF 4 Wirtschaftspolitik  Legitimation staatlichen Handelns im Bereich der Wirtschaftspolitik 

 Wirtschaftspolitische Konzeptionen 
 


